
Kirche Am Hohenzollernplatz Berlin

130. NoonSong
Samstag, den 29.10.2011, 12:00 

Leseordnung vom 19. Sonntag nach Trinitatis

 
Liturgie

Berliner Naschmarkt

Mitwirkende:  
sirventes berlin:

Elisabeth Fischer, Nathalie Siebert, Anna-Luise Oppelt, Philipp Cieslewicz 
Paul Hörmann, Tim Karweick, Jens Bauditz, Martin Backhaus

Rudolf Seidel, Orgel; Leitung: Jens Bauditz 
Liturgin: Pfarrerin Barbara Deml-Groth 



Einzug 
Orgel: 	 Max Reger (1873 - 1916): Benedictus aus op. 59

Liturgie: Reimar Johne (*1969): Preces & Responses 

Der Vorsänger, die Liturgin und der Chor singen den Ingressus 

Vorsänger:	 Herr, tue meine Lippen auf 
Chor: 	 dass mein Mund deinen Ruhm verkünde.
Liturgin: 	 Gott, gedenke mein nach Deiner Gnade 
Chor: 	 O Herr, eile mir zur Hilfe. 
Liturgin:	 Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist 
Chor: 	 Wie es war im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in 
	 Ewigkeit. Amen. 
Liturgin:	 Preiset den Herrn
Chor:	D es Herrn Name sei gepriesen. 

Es folgen zwei Psalmen, gesungen vom Chor 

Tagespsalm: 		 Psalm 71: Hans Leo Hassler (1564 - 1612):  
		  In te Domine speravi

 HERR, ich traue auf dich, lass mich nimmermehr zuschanden werden.
Wochenpsalm: 	 Psalm 32: Gregor Wagener (16. Jhd): 
		  Wohl dem die Übertretung vergeben sind

Liturgin: 	 Schriftlesung aus dem Evangelium nach Markus 2, 1-12
Chor: 	 Responsorium 

Der Chor singt das Canticum

Canticum:	 Gutiérrez Fernández Hidalgo (ca. 1553-1620): 
	 Magnificat quarti toni

Der Vorsänger und der Chor singen die Preces
Vorsänger: 	 Lasset uns beten: 
Chor: 	 Herr, erbarme Dich unser. Christ, erbarme Dich unser.  
	 Herr, erbarme Dich unser.
Vorsänger: 	 Vater unser im Himmel... 
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Gemeinde:  

	

Chor: 	 Amen.
Liturgin: 	 Erweise uns, Herr, Deine Huld
Chor: 	 und schenk uns Dein Heil.
Liturgin: 	 O Herr, schütze Deine Kirche 
Chor: 	 und gnädiglich erhör uns, wenn wir zu Dir rufen. 
Liturgin: 	 Bekleide Deine Diener mit Gerechtigkeit 
Chor: 	 und Deine Frommen sollen jubeln. 
Liturgin: 	 O Herr, rette Dein Volk 
Chor: 	 und segne Dein Erbe. 
Liturgin: 	 Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr 
Chor: 	 Denn da ist niemand, der für uns streiten könnte, 
	 denn nur Du, o Herr.
Liturgin:	 Schaffe in uns, Gott, ein reines Herz 
Chor: 	U nd nimm Deinen heil‘gen Geist nicht von uns.

Es folgen drei Kollekten, gesungen von der Liturgin
Tageskollekte

Vater der Barmherzigkeit, wir bitten Dich: Deine Gnade umgebe uns auf allen unseren Wegen. Sie gehe vor uns 
her und folge uns nach und treibe uns an zu allen Werken der Liebe. Durch unsern Herrn Jesus Christus, Deinen 
Sohn, der mit Dir und dem Heiligen Geist lebt und regiert von Ewigkeit zu Ewigkeit.  Amen. 

Eine Kollekte um Frieden.
O Gott, von dem jedes heilige Verlangen, aller gute Rat und rechtes Wirken kommt: Gib Deinen Dienern jenen 
Frieden, welchen die Welt nicht geben kann; auf daß unsere Herzen an Deinen Geboten hangen und wir also, 
durch Dich bewahrt gegen Furcht vor unsern Feinden, unsre Zeit in Ruhe und Frieden verleben mögen; durch 
das Verdienst Jesu Christi unsres Heilandes.  Amen. 

Eine Kollekte um Hilfe in Gefahren. 
Erleuchte unsere Finsternis, wir bitten Dich, o Herr, und behüte uns gnädiglich vor allen Anfechtungen und 
Gefahren: um der Liebe Deines einigen Sohnes, unsres Heilandes Jesu Christi willen. Amen.



• Nächster Samstag: 3 Jahre NoonSong mit Bischof Huber •
•	 Am nächsten Samstag, den 5.11.2011, feiern wir 3 Jahre NoonSong zusammen mit Alt-

bischof Prof. Dr. Wolfgang Huber als Liturgen mit Werken württembergischer Kompo-
nisten. Am Buffet sind Sie zu einem Gläschen Most eingeladen.

Der Chor und die Gemeinde singen den Hymnus
Chor:	 Johann Crüger (1598 - 1662): Nun laßt uns Gott dem Herren 
	 Vers 1 und 6 
Alle:	 Vers 2 und 7 + 8  

Liturgin: 	 Segen  
Chor:	 Amen

Auszug (Gemeinde steht während des Auszuges von Chor und Liturgin)
Orgel: 	 Max Reger: Toccata d-Moll aus op. 59	
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2. Den Leib, die Seel, das Le - ben

hat2. er al - lein uns ge - ben; die - sel - ben zu be - wah- ren,

tut2. er nie et - was spa - ren.

7. Wir bit - ten dei - ne Gü - te,

wollst7. uns hin- fort be - hü - ten, uns Gro - ße mit den Klei-nen;

du7. kannst’s nicht bö - se mei - nen.

8. Er - halt uns in der Wahr - heit,

gib8. e - wig - li - che Frei - heit, zu prei-sen dei-nen Na - men

durch8. Je - sus Chri - stus. A - men.
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